
QR fliegt hoch: Jeden Monat ein neues Flugzeug und bald täglich nach Tokio  

Während viele Airlines Strecken streichen und spare n, baut Qatar Airways (QR) ihr globales 

Netzwerk stetig aus. Erst seit Dezember 2009 fliegt  die Premium Airline mit Melbourne zum 

ersten Mal den australischen Kontinent an. Schon im  Februar 2010 lanciert die Airline mit der 

jungen Flotte weitere interessante Destinationen wi e Tokio, kurz darauf wird mit der Boomcity 

Bengaluru (Bangalore) in Indien bereits die elfte S trecke ins schnell wachsende Land eröffnet. 

Die extrem kurze Umsteigezeit in Doha und der preis gekrönte Service machen Qatar Airways 

zur perfekten Alternative auch für Reisende ab der Schweiz.  

 

Zürich, 5. Januar 2010 – Seit ihrem Start in der Schweiz vor knapp sechs Jahren setzt Qatar Airways 

erfolgreich auf Ausbau. Mittlerweile bietet die staatliche Airline aus Katar pro Woche je fünf Flüge ab 

Zürich und Genf direkt nach Doha. Die meisten Passagiere nutzen den Flughafen dank seiner extrem 

kurzen Umsteigezeiten als Drehschreibe für einen Weiterflug an über 35 für Reisende aus der 

Schweiz beliebte Destinationen. Die Passagierzahlen steigen trotz der Wirtschaftskrise und die Airline 

investiert viel in ihre Flotte. «Wir nehmen im Schnitt jeden Monat ein neues Flugzeug in die Flotte 

auf», sagt CEO Akbar Al Baker. Zudem investiert Qatar Airways mehr als eine Milliarde  

US Dollar in den Ausbau des internationalen Flughafens in Doha.  

 

Fünf neue Destinationen bis April 2010 

Während viele Airlines ihr Streckennetz verkleinern, baut Qatar Airways auch punkto Destinationen 

aus. Für Reisende ab der Schweiz wird vor allem Tokio schon bald besser erschlossen. Die 

Verbindung via Doha und Anschlussflug via Osaka in die japanische Hauptstadt ist vor allem auch 

preislich eine interessante Alternative. Tokio ist ab Ende April 2010 nach Osaka die zweite Destination 

in Japan und wird ab Doha täglich angeflogen. Als Folge der neuen Flugverbindung wird die 

koreanische Hauptstadt Seoul, die derzeit über Osaka bedient wird, ab Sommerflugplan 2010 ab 

Doha neu nonstop bedient.  

 

Besonders stark ist die Premium Airline mit Indien verbunden, neben Goa und der heiligen Stadt 

Amritsar im Norden des Landes bietet die staatliche Airline als 11. Destination ab Februar täglich 

Flüge ins Technologie-Zentrum Bengaluru, früher bekannt als Bangalore. Damit steigt die Kapazität 

zwischen Katar und Indien auf insgesamt 71 Flüge pro Woche.  

 

Auch in Europa baut Qatar Airways ihre Präsenz stark aus. Mit dem Start des Sommerflugplans 2010 

am 28. März 2010 werden die dänische Hauptstadt Kopenhagen (vier Flüge pro Woche) sowie die 

spanische Metropole Barcelona (täglich) ins Netzwerk integriert. Im Laufe des Monats April wird 

zudem die türkische Hauptstadt Ankara (4 x wöchentlich, Tage 1, 4, 5, 7) folgen, womit Qatar Airways 

ihre Position in der Türkei mit derzeit täglichen Flügen Doha–Istanbul markant verstärkt.   

 



Ziel 120 Destinationen 

Qatar Airways betreibt derzeit eine Flotte von 75 modernen Flugzeugen, die 85 Geschäftsreise- und 

Touristik-Destinationen in ganz Europa, im Nahen, Mittleren und Fernen Osten, in Afrika, auf dem 

indischen Subkontinent, in Süd- und Südostasien, in Nordamerika und seit kurzem auch in Australien 

bedienen. Die Airline setzt kräftig auf weiteres Wachstum: Innerhalb der nächsten drei Jahre sollen 

insgesamt 120 Destinationen weltweit angeflogen werden. «In einer Zeit, wo Fluggesellschaften 

weltweit Flugzeuge stornieren und ihr Netz trimmen, macht Qatar Airways genau das Gegenteil», sagt 

CEO Akbar Al Baker. «Wir wollen den Reisenden eine grössere Auswahl an Flügen und Zielen 

bieten.»  

 

Fünf Super Jumbos bestellt 

Qatar Airways hat auch fünf der neuen «Super Jumbos» des Typs A380 geordert. Bis die Passagiere 

damit fliegen können, dauert es aber noch mindestens zwei Jahre. Bis dahin wird auch der neue 

internationale Flughafen von Doha eröffnet sein. Auf welchen Routen die weltweit grössten, 

effizientesten Flieger eingesetzt werden, ist noch offen. Klar ist, dass sie die wichtigsten Strecken der 

Fluggesellschaft bedienen werden, vor allem von und nach derzeit überlasteten Flughäfen.  

 
 
Weitere Informationen und Bildmaterial: 
Medienstelle Qatar Airways, c/o Primus Communications GmbH  
Nadja Lutz 
Telefon 044 387 57 37 
E-Mail: nadja.lutz@primuscommunications.ch  
Internet: www.qatarairways.com 
 
Bildmaterial steht unter folgendem Link zur Verfügung:  
ftp://ftp.qatarairways.com.qa  
User Name «qrcomms», Passwort «O4Au2006» 

 
 
Qatar Airways  hat im Geschäftsjahr 2008/2009 rund zwölf Millionen Passagiere befördert. Die Airline wird ihre 
Flotte bis zum Jahr 2013 auf 120 Flugzeuge vergrössern und damit die bestehende Zahl von 75 Maschinen fast 
verdoppeln. Bestellungen für 80 Airbus A350-Flugzeuge, 24 Maschinen der A320-Familie, 60 Boeing 787, 32 
Boeing 777 sowie fünf der Airbus 380 Super Jumbos stehen aus. Qatar Airways bietet derzeit Verbindungen zu 
weltweit mehr als 80 Zielen in Europa, im Nahen, Mittleren und Fernen Osten, in Afrika, auf dem Indischen 
Subkontinent, in Süd- und Südostasien, in Nordamerika sowie Australien an. Qatar Airways ist eine von nur sechs 
Fluggesellschaften, die im renommierten Skytrax-Ranking für Qualität und Service mit fünf Sternen ausgezeichnet 
sind und damit die Maximalbewertung erhielten. Das Servicepersonal an Bord wurde in der Wertung 2009, die auf 
den Erfahrungen von mehr als 16 Millionen Passagieren basiert, zum siebten Mal in Folge als bestes aus dem 
Nahen Osten ausgezeichnet. Ausserdem erhielt Qatar Airways bereits zum vierten Mal in Folge den Skytrax 
Award für die beste Airline im Nahen Osten. Die Economy Class wurde 2009 zur besten weltweit gewählt. In der 
Schweiz bietet Qatar Airways 10 wöchentliche Verbindungen nach Doha ab Zürich und Genf an. Weitere 
Informationen zu Qatar Airways gibt es im Internet auf www.qatarairways.com/ch – und unter 
www.qatarairways.com/360 erleben Fluggäste die Produkte von Qatar Airways bereits vor dem Flug in 
faszinierenden 360-Grad-Panoramavideos. 
 


